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I Krieg ist keine Lösung

Kein Angriffskrieg
gegen den lrqk
Seit Wochen rosseln US-Prösident Bush und wich-
tige Mitglieder seiner Regierung mit dem Sobel
in Richtung lrok, Mit bisher beispielloser Arrogonz
spielen sich die Bush-Krieger ols Weltpolizisten
ouf, Dos Völkerrecht interessiert nicht und die
UNO ist ihnen egol,
Nun ist Soddom Hussein gonz bestimmt kein
Woisenknobe, er fuhrt im lrok seit Johrzehnten
ein blutiges Regiment, hot den lron und Kuweit
mit Krieg uberzogen, lsroel mit Roketen be-
schossen und verfugt offensichtlich Über Mos-
senvern ic htu n gswoffen,
Aktuell gibt es jedoch kein Anzeichen dofÜr,
doss vom lrok eine Kriegsgefohr ousgeht. Es gibt
ouch keine Belege für eine konkrete Zusommen-
orbeit des irokischen Regimes mit internotionol
operierenden Terroristen, oder fur eine Beteili-
gung on den Anschlögen vom I 1 , September
200r,
Völkerrechtlich ist eine militörische lntervention
gegen den lrok nicht zu rechtfertigen, Durch
einen solchen Angriff wurde gegen dos Gewolt-
verbot des Volkerrechtes verstoßen, mit koum
obschötzborem Schoden für die Zukunfi der
internotionolen Beziehungen,
Wenn mon bedenkt, doss Woshington hÖchst
einseitige Moßstöbe onlegt bei der Zuordnung
von Stooten in die ,,Achse des BÖsen" mÜssen

eigentlich die Alormglocken klingeln: lsroel miss-

ochtet seit Johrzehnten UNO-Resolutionen, Poki-

ston droht mit Atomwoffen und in Soudi-Arobi-
en herrscht ein mittelolterliches Feudolregime,
Bei diesen Stooten hot Bush offenbor keine Skru-

pel. Es riecht förmlich wieder noch Erdol, wie im
Golfkrieg 1991,

Die rot-grune Koolition in Berlin hot in dieser
Loge völlig zu Recht die Bremse ongezogen,

Bundeskonzler Gerhord SchrÖder hot erklÖrt,

doss es für ein Kriegsobenteuer gegen den lrok
keine deutsche Unterstutzung gibt, Aussen-
minister Joschko Fischer wirbt ouf dem diplo-
motischen Porkett internotionol fÜr eine LÖsung ,

die ouf verstorkten gemeinsomen Druck ous der
Stootengemeinschoft setzt, Ziel muss es sein,

ohne Woffengewolt zu bewerkstelligen, doss die
UNO-Woffeninspekteure ihre Arbeit im lrok
wieder oufnehmen können, Diese kloren Worte
von deutscher Seite hoben mit dozubeigetro-
gen, die Folken in Woshington weltweit zu

isolieren, so doss ous den USA jetzt ouch noch-
denklichere Stimmen zu hören sind,
(H ei nz-Lu dwig N öll e nbu rg)
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Schutz vor höuslicher Gewolt: Zum ersten Jonuor
2OO2 ist dos sogenonnte Gewoltschutzgesetz in

Kroff getreten, Dos Gesetz regelt den zivilrechtli-
chen Schutz vor Gewolttoten, Es nimmt im Um-
gong mit Gewolt einen Perspektivwechsel vor
und zieht klore Konsequenzen: Nicht mehr die
geprugelte Frou und ihre Kinder müssen zu ih-
rem eigenen Schutz die Ehewohnung verlossen,
sondern der gewolttötige Monn, Auf eine kurze
Formel gebrocht: Der Töter - in wenigen Föllen
die Töterin - geht, dos Opfet bleibt,
Töter-Opfet-Ausgleich gestörkt: Bündnis 90/Die
Grunen wollen die Bürgerrechte ousbouen und
dem Strofrecht vermehrt den Plotz zuweisen,
der ihm gebuhrt: ultimo rotio, Und es sollen die
Belonge der Kriminolitötsopfer in den Vorder-
grund gestellt werden, Bundnis 90/Die Grünen
hoben dorum ols ersten Schritt eine gesetzliche
Erweiterung des Töter-Opfer-Ausgleichs zum
I ,l ,2000 ols Gesetz beschlossen, Richtern und
Stootsonwölten wird die Pflicht ouferlegt, in

Strofverfohren die Möglichkeiten eines
Schodensousgleichs zwischen Beschuldigten
und Verletzten zu prüfen,
Versommlungsrecht bewohil: Bestrebungen der
Union und der lnnenministerkonf erenz, dos Ver-
sommlungsrecht mit Blick ouf den Rechtsextre-
mismus wieder einzuschrönken, hot sich Bündnis
90/Die Grünen erfolgreich widersetzt. Der
Rechtsextremismus dorf nicht zum Vorwond für
die Einschrönkung der Grundrechte werden,
Die bestehenden rechtlichen Möglichkeiten,
rechtsextreme Aufmörsche durch Erteilung von
Auflogen einzuschrönken oder zu unferbinden,
sind ousreichend,
Dotenschutz: Kunfiig ist eine Dotenerhebung nur
bei Verdocht erheblicher Stroftoten zulössig,
Gegenüber den Betroffenen gelten die glei-
chen Benochrichtigungs- und Löschungs-
pflichten wie bei einer Telefonuberwochung,
Die Doten bestimmter Berufsgeheimniströger,
z,B, von Pforrern und Strofverteidigern, dürfen
gor nicht erhoben werden,
Rechtsschutz im Verwoltungsplozess: Bündnis
90/Die Grunen hoben die Einschrönkungen des
Rechtsschutzes durch die Vorgongerregierung
rückgöngig gemocht, Rechtsmittelfristen wur-
den wieder verlöngert, ln Eilverfohren ist die Be-

schwerde wieder generell zulössig, nicht nur bei
Vorliegen bestimmter Zulossungsgründe, Auch
die bisher geltenden Einschrönkungen des
Rechtsschutzes für Menschen in den neuen Bun-
deslöndern wurden ouf unser Dröngen hin ouf-
gegeben,
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90/Die Grünen bürgerfreundlicher und effizien-
ter ousgestoltet, Domit die Entscheidung fur die
Betroffenen nochvollziehbor ist, sollen die Ge-
richte den Foll mit den Betroffenen besprechen
und ouf strittige Punkte hinweisen, Um Streitig-
keiten einverstöndlich beilegen zu können, wur-
de eine Güteverhondlung eingefuhrt,
Förderung der oußergerichtlichen Einigung: Mit
der Reform wird vor ollem den Löndern ermög-
licht, fü r besti m mte zivi I rechtliche Streiti g keiten
ein obl i gotorisches Schl ichtu n gsverfo h ren vorzu-
scholten, bevor es zu einer Zivilkloge kommt,
(Markus Bühler)
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